
Es ist schon eine Weile her, seit der Adršpašský/Aderspacher Hnusák eröffnet wurde. Bei 
Tošovák wurde inzwischen viel Bier getrunken und das Wasser von der Metuje wärmte sich 
mehrmals im Ozean… Wegen meiner vielen Studienpflichten komme ich erst jetzt dazu, was 
ich schon längst machen wollte. Zuerst möchte ich mich bei allen bedanken, die sich für die 
Teilnahme an der Veranstaltung entschieden haben und sie damit unterstützten. Laut Pískaři 
gibt es 37 registrierte Teilnehmer, unter denen auch deutsche Kletterer, die die 
böhmischen Sandsteine ähnlich bezaubert haben, wie viele von uns, wovon auch ihre 
häufigen Fahrten sowohl nach Ádr, als auch ins Böhmische Paradies zeugen. Einige von 
früher unbekannten Wegen sind in der letzten Zeit Schlager geworden (vor ein paar 
Jahren wussten nur wenige Leute, wo sich Orion oder Křen befinden), und das erfüllt den 
Zweck von Hnusák. In Ádr gibt es eine Menge toller Aufstiege, die nur entdeckt und ein 
bisschen gereinigt werden brauchen. Die meisten Aufstiege haben bisher Jony (42), dann 
mit einem kleinen Abstand auf Platz 2 Hans (34) und als die Nummer Drei Alešák (31) – dem 
tritt aber auf die Fersen Seppo (30 Stück) – gesammelt.

Die sämtliche Anzahl der Aufstiege im Verzeichnis ist 73. Jedem, der 60 Aufstiege absolviert, 
wir der Titel „Adršpašský/Aderspacher Hnusák“ erteilt, er erhält eine Gedenkurkunde und 
vielleicht lasse ich mir noch etwas einfallen 

Um das höhere Niveau - „Adršpašský/Aderspacher ultraHnusák“ zu erreichen, braucht 
man 70 Aufstiege vom Verzeichnis zu absolvieren. Das ist doch schon eine Herausforderung!

In einigen Wochen beginnt die nächste Klettersaison in Ádr. Ich wünsche euch also viele 
schöne Tage in den Felsen (nicht nur) bei der Erfüllung von Hnusák.

Tatuš


